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September – November 2024 

Rhönbote
INFORMATIONSHEFT DER 

EVANGELISCHEN GEMEINSCHAFTEN 

Heubach -  U t t r i chshausen 

 

Danket dem HERRN;  

denn er ist freundlich,  

und seine Güte währet ewiglich. 
                                                        Psalm 106,1 
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 Angedacht        
 

 
 

Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, und seine Güte währet ewiglich. 
Psalm 106,1 

 
 

„Fällt denn keinem einmal etwas anderes ein?“ So dachte ich vor einigen Jahren. 
Ich lebte in einer christlichen Gemeinschaft, in der fast jede Mahlzeit mit dem 
Bibelvers beendet wurde, der uns für heute als Tagestext aus Psalm 106, Vers 1 
gegeben ist: „Halleluja! Dankt dem Herrn; denn er ist freundlich und seine 
Güte währt ewig.“ Erst durch das Gespräch mit einem befreundeten Pfarrer 
begann ich, über das Wesen Gottes nachzudenken, das in diesem Bibelvers 
beschrieben wird.     

Um wen geht es? Der Psalmbeter spricht von dem HERRN, der sich dem Mose 
und seinem Volk Israel mit seinem Namen offenbart hatte: Jahwe – der: Ich bin, 
der ich bin, der: Ich bin da. Er ist der gegenwärtige Gott. Er muss nicht erst aus der 
Ferne herbeieilen, wenn seine Leute nach ihm fragen. Nein, er ist da, er sieht uns, 
er kennt uns. 

Wie beschreibt der Beter das Wesen Gottes? 

Dankt dem Herrn, denn er ist freundlich. Ich stelle fest: 
Wenn Gott an mich denkt, denkt er freundlich, gut über 
mich. In mir entsteht ein Bild: Gott hält den Daumen hoch, 
wenn er an mich denkt. Wie oft habe ich schon – vielleicht 
unbewusst – gedacht: Zeigt nicht manchmal der Daumen 
Gottes nach unten, wenn er an mich denkt? Dieser und 
andere Psalmbeter bezeugen das Gegenteil: Gottes 
Wesen ist freundlich, er denkt gut über mich als Person. 
Ich gehöre zu Gottes Freunden. Ich kann aufatmen. 

Diese Tatsache ist nicht zu verwechseln mit Gottes klarem 
Nein zu meiner Sünde, für die sein Sohn Jesus Christus 
am Kreuz sterben musste. 

Ein weiteres Merkmal des Wesens Gottes: seine Güte, auch mit Gnade oder Huld 
zu übersetzen. „Gott allein ist gut“, sagt Jesus von seinem Vater. Es geht bei 
Gottes Güte nicht um eine menschliche Beurteilung, sondern um Gottes Maßstab. 
Er ist gut. Deshalb können wir in seiner Gegenwart verändert werden und müssen 
nicht aus eigener Kraft versuchen, „gut“ zu werden. Nur der Herr allein kann uns so 
umgestalten, dass wir ihm immer ähnlicher werden (2. Kor 3,18). 

  Angedacht             
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Seine Güte währt ewig. Gott gibt nicht gleich auf, wenn er bei uns auf 
Widerstände stößt. Er geht uns, die wir an ihn glauben, mit großer, ewiger Geduld 
nach. Seine Güte leitet uns zur inneren Umkehr (Röm 2,4). 

Welchen Weg dazu zeigt der Psalmbeter auf? Am Anfang des Verses steht das 
Halleluja, das bedeutet: Lobt Gott, preist Gott! Dieser Lobpreis drückt sich im 
Danke sagen aus: Dankt dem Herrn …. Beachten wir den Zusammenhang des 
ganzen 106. Psalms: In ihm wird das Versagen des Volkes Israels ausführlich 
beschrieben. Doch Gott ist treu und hat sein Volk nicht aufgegeben. Das 
Sündenbekenntnis des Volkes und die Vergebung, die Gott schenkt, ermöglichen 
einen Neuanfang. Deshalb gilt: Dankt dem Herrn …!  

Hier sind wir aktiv gefragt: Wie steht es um unsere Dankbarkeit unserem Gott 
gegenüber? Dankbare Menschen sind angenehme Menschen und keine Meckerer. 
Sie strahlen Wohlsein und Ermutigung aus. Gehören wir dazu – Sie und ich? Was 
lassen wir uns unseren Dank kosten? 

Als Teenager besuchte ich mit meiner Patentante eine ihrer Bekannten. Am Ende 
des Besuches bekamen wir Früchte des Bauernhofes geschenkt. Auf dem 
Heimweg blieb meine Tante plötzlich stehen. „Habe ich mich überhaupt 
bedankt?“ Weil sie nicht sicher war, drehten wir trotz ihrer Gehprobleme um und 
liefen zum Bauernhof zurück. Nach einem bewussten Dankeschön gingen wir nach 
Hause. 

 

Ich wünsche Ihnen einen „dankbaren“ Tag mit dem wunderbaren Bibelvers: 
Halleluja! Dankt dem Herrn; denn er ist freundlich, seine Güte währt ewig. 

 

                              von Schwester Christa Weik, Diakonissenmutterhaus Aidlingen 
 

ERF Plus Wort zum Tag  

https://www.erf.de/hoeren-sehen/erf-plus/audiothek/wort-zum-tag/dankbar-sein-warum-denn/73-7544 
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09.09. Gerhard Dorn Uttrichshausen 

11.09. Anneliese Kohlhepp Uttrichshausen 

20.09. Hans Glock Heubach 

25.09. Ilona Hölzer Heubach 

25.09. Martha Welchar Heubach 

       
 
 

 

 

02.10. Martin Rensch Uttrichshausen 

04.10. Annelie Schaub Heubach 

08.10. Beate Rensch Uttrichshausen 

11.10. Waltraud Lins Weyhers 

11.10. Anette Martin Kothen 

12.10. Gisela Müller Heubach 

15.10. Manfred Goly Heubach 

18.10. Lothar Welchar Heubach 

23.10. Uschi Hach Heubach 

27.10. Monika Müller Heubach 

28.10. Heinrich Fieres Uttrichshausen 

02.10. Martin Rensch Uttrichshausen 

Oktober 

September 

Wenn jemand in Christus ist,  

so ist er eine völlig neue Schöpfung;  

das Ursprüngliche ist vergangen,  

siehe, alle Dinge sind neu geworden.   
         

2. Korinther 5, 17 

Geburtstagskinder 
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04.11. Michael Kohlhepp Heubach 

11.11. Dirk Vey Uttrichshausen 

15.11. Heinrich Seuring Uttrichshausen 

15.11. Alfred Dorn Heubach 

20.11. Holger Hartmann Heubach 

22.11. Hans-Arno Kohlhepp Uttrichshausen 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

November 

Donnerstag, 05. September im kath. Pfarrheim 
Dienstag, 05. November im Christustreff 

 

jeweils 
ab 19.00 Uhr 
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Bibelstunde 
 

Heubach/Uttrichshausen 
 

Dienstags um 19.00 Uhr im  
Gemeinschaftshaus Heubach  

 

Teilnahme auch über „zoom“ möglich 

September 

03.09.  Martha und Lothar Welchar 

10.09.  Armin Trauernicht 

17.09.  Linda und Uschi 

24.09.  Armin Trauernicht 

Oktober November 

01.10.  Wilma Hölzer 05.11.  Mitgliederstunde mit Abendmahl 

08.10.  Armin Trauernicht 12.11.  Armin Trauernicht 

15.10.  Alfred Dorn 19.11.  Martha und Lothar Welchar 

22.10.  Erwin Dorn 26.11.  Armin Trauernicht 

29.10.  Armin Trauernicht  
 

Hausbibelkreis Gundhelm 
Jeden 1. Donnerstag im Monat bei Gerlinde Vey (06664 / 7345) 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

    Herzliche Einladung  
 

 

        Samstag, 30. November 2024,   

                   19.00 Uhr 
 

    zu einem Abend mit Christine Faber von  
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01.09. 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst mit Jörg Kohlhepp mit Segnungsangebot 

08.09. 17.30 Uhr Armin Trauernicht  
mit Abendmahl 

Armin Trauernicht  
mit Abendmahl 

15.09. 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst im Christustreff mit Marianne Dorn  
und anschließendem gemeinsamen Mittagessen 

22.09. 10.30 Uhr Bezirksgottesdienst im Bürgerhaus Heubach mit Doris Schulte 

29.09. 17.30 Uhr Armin Trauernicht Armin Trauernicht 

Oktober 

06.10. 10.45 Uhr Erntedankgottesdienst in der ev. Kirche  
mit Armin Trauernicht 

Armin Trauernicht 

13.10. 17.30 Uhr Armin Trauernicht  Armin Trauernicht  

20.10. 10.00 Uhr Lothar Welchar Lothar Welchar 

27.10. 17.30 Uhr Bezirksgottesdienst mit Andreas Schuss (Compassion) 

November 

03.11. 10.00 Uhr Armnin Trauernicht  
mit  Abendmahl und Segnungsangebot 

 

Armin Trauernicht 
mit  Abendmahl 

10.11. 17.30 Uhr Bezirksgottesdienst mit Wolfgang Winkler (Marburger mission) 

17.11. 10.00 Uhr Armin Trauernicht Armin Trauernicht 

24.11. 17.30 Uhr Armin Trauernicht Armin Trauernicht 

01.12. 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst mit Martina Kirchhof (Marburger Medien) 

08.12. 10.30 Uhr 
Bezirksgottesdienst (Kindergottesdienstweihnachtsfeier)  

im Bürgerhaus Heubach 
                              

 
 
 
 
 
 

Gottesdienste 
September 

        

Heubach 
jeweils 19 Uhr Christustreff 

Termine zu 

 

 

Der nächste Bezirksarbeitskreis findet 
Montag, 18. November 2024 um 19.45 Uhr statt. 

 

Zum Vormerken 
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    Kinder- 
    Bibeltag 2024 

     Samstag, 12. Oktober 

genauere 
Infos 
folgen 



10 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Männerausflug 
Am 28. September 

Gemeinsames Wandern durch die 

Drachenschlucht bei Eisenach 

 

Nähere Infos folgen 
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EC-Landesverband  

Hessen Nassau 

 

 

 

Impressum: 
Gemeinde-Informationsbrief 
der ev. Gemeinschaften Heubach  
und Uttrichshausen im hessischen 
Gemeinschaftsverband e.V. (HeGeV)  
und der EC-Jugendarbeit  
Heubach-Uttrichshausen  
mit ihrer Kinder-und Jugendarbeit 

 

Verantwortlich: 
Leitungsteam Heubach-Uttrichshausen 
 
Redaktionsteam und Mitarbeit: 
Satz: Gisela Vey 
Druck: Holger Hartmann 
Internet: Armin Trauernicht 

 
 
 

Evangelische Gemeinschaft 
Heubach 
Frankenstraße 22 
36148 Kalbach-Heubach 
Lothar Welchar 
09742 / 931 173 
 
Christustreff Rhön e.V. 
Schulstraße 5 
36148 Kalbach-Uttrichshausen 
09742 / 930 1240 
Fax: 09742 / 930 0989 
Martin Rensch 
www.christustreff-rhoen.de 
 
EC-Jugendkreis 
Heubach/Uttrichshausen 
Anna Kohlhepp 0171 974 3823 
 
Hausbibelkreis Gundhelm 
Gerlinde Vey 06664 / 7345 
 
Gemeinschaftstpastor 
Armin Trauernicht 
Tel.: 09742 / 930 81 77 
A.Trauernicht(at)Christustreff-
rhoen.de 
 
Bankverbindungen 
VR Bank Fulda e.G. 
BLZ: 530 601 80 – 
BIC:GENODE51FUL 
 
IBAN Heubach: 
DE47 530 601 80 000 76 12354 
IBAN Uttrichshausen: 
DE80 530 601 80 000 45 06111 
 

Bildnachweise: 
Pixabay:  
S.1 (studio_iris), S.2 (geralt), S.3 (nekius-photos), S.4 (moonzigg), S.9 oben (Prawny), S.9 unten (Prawny), S.10 oben 
(Tomasz_Mikolajczyk), S.10 unten (nickpanek620)    
 

 


